
Fachbereich "Arbeit, Soziales und Wohnen"

Arbeitsgruppe des 
Runden Tisches

„Wohnungslosenhilfe“

Arbeitstreffen am 09.11.2016 

09.11.2016 Seite 1



Tagesordnung

TOP 1 - Strukturen der Zusammenarbeit zur Umsetzung des 
Wohnungslosenhilfekonzeptes
� Bericht zur Fachkonferenz/Einzelfallbesprechung 
� Die Rolle der Wohnungs(bau)gesellschaften

TOP 2 - Die räumlichen Gegebenheiten
� Standorte Ginseldorfer Weg + Gisselberger Straße

TOP 3 - Impulse von der Fachtagung „Wohnungslosenhilfe“
(Veranstaltung des DV vom 24. bis 26.10.2016)

TOP 4 - Weiterarbeit



TOP 1 - Strukturen der Zusammenarbeit  
• Gesprächsleitfaden zum Erfragen von grundlegenden 

Informationen für den Fachdienst und die Fachberatung
• Erklärung zur Weitergabe von Daten (Datenschutzerklärung)
• Austausch über Anamnese, Hilfeplan (geplante Schritte), 

Zielvereinbarung
• Organisation von sogenannten Eingliederungsmaßnahmen    

über die Fachberatung im Rahmen des Case-Managements
• Wohnungsvermittlung über den städtischen Fachdienst
• gegenseitige verbindliche Rückmeldungen
• Gesamtstatistik und einzelfallunabhängige Kooperation

09.11.2016 Fachbereich "Arbeit, Soziales und Wohnen" Seite 3



Fachbereich "Arbeit, Soziales und Wohnen"

Eingliederungsmaßnahmen

HILFEPLAN

Ziele

Eigene 
Wohnung

Not-
übernachtung

Clearing-
unterkunft

Interims-
unterkunft

Probe-
wohnen

#
zentral 
oder 

dezentral

Clearingstelle/ Beratung
Freier Träger

- pädagogische Arbeit -

aufsuchende
Beratung

nicht aufsuchende
Beratung&

fachliche 
Trägerschaft

Städtische 
Koordinierungsstelle

- verwaltend -

Verbindlichkeit 
Zielerreichung

Maßnahmenanpassung

Fachdienst 
Wohnungswesen
Wohnungs-
verwaltung

Koordination mit 
Wohnungs(bau)-
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Austausch/Absprachen

Kooperation
Wohnungsvermittlung

# Probewohnen: Wohneinheiten vor Ort nutzen (zentral) und Wohnungen anmieten (dezentral)

Betreutes
Wohnen

Über-
gangs-
wohnheim

Prävention und Re-Integration



TOP 1 - Strukturen der Zusammenarbeit  
• Klärung der Situation der Bewohnenden im Ginseldorfer Weg 
• Clearingverfahren durch Unterarbeitsgruppe

- Kontaktaufnahme über Ankündigungsschreiben
- Einzelgespräche und Fachkonferenz (Einzelfallbesprechung) 
- Bedarfe klären, Lösungen für jeden/jede Einzelne(n) finden

• Ziele: reguläre Mietverträge, Betreutes Wohnen, Probewohnen ..
• Gesprächsleitfaden, Datenschutzerklärung, Datenbogen
• 30 Menschen in 21 Wohnungen (Stand: 07.11.2016)

Zwischenfazit: Erfahrungen, Notwendigkeiten, nächste Schritte 
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TOP 1 - Strukturen der Zusammenarbeit 
Die Rolle der Wohnungs(bau)gesellschaften

• GeWoBau, GWH und Wohnstadt
• Einbindung in den Prozess der Wohnungslosenhilfe

- Umgang bei schwierigen Mietverhältnissen
(drohende Räumungen, Vermeidung von    
Wohnungslosigkeit, Kontakte im Netzwerk …)

- Möglichkeiten für Probewohnungen etc.
- Wohnungsvermittlung

Zwischenfazit: Erfahrungen, Was muss verbessert werden?



TOP 2 - Die räumlichen Gegebenheiten

Ginseldorfer Weg
• Ziel: bestandsersetzender Neubau
• Standort soll langfristig aufgegeben werden
Gisselberger Straße
Ziel: Sanierung, Umbau und neue Angebote

� Entscheidungen zur weiteren Vorgehensweise 
- Anzahl der vorgehaltenen 24 Wohnungen zeitnah reduzieren?
- da Hainweg keine Option, Räumlichkeiten in Cappel nutzen?
- Sanierung Gisselberger Straße (Wenn ja, Übergangslösung)
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TOP 3 - Fachtagung „Wohnungslosenhilfe“

• Berichte von Frau Krzis und Herrn Becker vom 
Diakonischen Werk Marburg-Biedenkopf

• Wohnungsnotfallhilfe als Aufgabe kommunaler Sozialpolitik
• Steuerung der Wohnungsnotfallhilfe in der Stadt Köln

Impulse für Marburg
Was ist nachahmenswert?
Neue Handlungsansätze für die Stadt Marburg?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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Unterlagen und Protokolle können über den 
folgenden Link abgerufen werden:   

https://www.marburg.de/sozialplanung


